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Wir freuen uns, auf ein schönes Kerwa-Wochenende 2017 
zurückblicken zu können. 

Es gab viele schöne Eindrücke, hier nur ein paar zur Erinnerung:

Kerwa 2017

Fotos: Klemens Hoppe
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www.neuendettelsau.eu erstrahlt 
in neuem Glanz
Die Gemeinde Neuendettelsau hat ihren Internetauftritt neu ge-
staltet. Ab sofort präsentiert sich www.neuendettelsau.eu in neuem 
Design und mit erweitertem Angebot. 
����������	�
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dig neu gestaltet. Der überarbeitete Internetauftritt präsentiert sich 
modern, übersichtlich und benutzerfreundlich. Besonders hervor-
zuheben ist der neue Ortsplan, der dem User zahlreiche interaktive 
Features bietet.
Neu ist auch der Aufbau der Homepage im so genannten „Res-
ponsive Webdesign“, was vor allem für die Nutzer von Smartpho-
nes und Tablet-PCs künftig eine große Erleichterung bedeutet: die 
Website passt nun automatisch Inhalt und Layout an das Ausgabe-
gerät an, so dass umständliches Zoomen und Scrollen vermieden 
wird.
Außerdem installiert wurde das Modul „BauGuide Neuendettel-
sau“. Es bietet perfekte Möglichkeiten, Grundstücke, Leerstände 
und Baulücken zu vermarkten. Der BauGuide enthält Darstellun-
gen der örtlichen Infrastruktur mit Entfernungsberechnungen zu 
allen ortsrelevanten Objekten sowie Detaildarstellungen zum ein-
zelnen Bauplatz.
������������	������	�	��	����������������������
��������	����-
tungen wie den „Bürgerservice online“ in gewohnter Weise wieder 
vor.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis, wenn aufgrund 
der schnellen Umstellung von der alten auf die neue Homepage 

eventuell einige Informationen, Daten und Bildmaterial noch fehlen 
sollten. Wir sind bemüht, diese schnellstmöglich zu vervollständi-
gen. 
Viel Freude beim Stöbern auf der neuen Homepage!

Sprechtag des Bürgermeisters
���	��	��������"�������������	���	����#�Samstag, 22. 
Juli 2017, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Rathaus, Zimmer 15/16 statt. Sie können mich 
in dieser Zeit ohne Voranmeldung besuchen.

Ihr Gerhard Korn
1. Bürgermeister

„Lange nix gehört!“ lautet hin und wieder die Begrüßung, die ein 
Händeschütteln unter Freunden oder guten Bekannten begleitet, 
wenn man sich einige Zeit aus dem Blick verloren hatte. Der Satz 
hätte auch gut an den Anfang der Gemeinderatssitzung gepasst, 
die mit einer Beratung über den Bebauungsplan für den geplanten 
Generationenpark Fliederstraße begann. 

Nur ein kleiner Schritt für den Generationenpark 
Zuletzt war der Gemeinderat im Dezember 2016 und Januar 
2017 mit der Planung für das Baugebiet am südlichen Ende der 
Windsbacher Straße befasst. Damals hatte eine ganze Reihe teils 
gravierender Einwände der Träger öffentlicher Belange Anlass ge-
geben, den Entwurf des Bebauungsplans gründlich zu überarbei-
ten und im Rahmen des Aufstellungsverfahrens nochmals auf den 
Prüfstand einer zweiten öffentlichen Auslegung zu stellen. Auch 
im erneuten Anlauf kam von einigen Fachleuten statt des erwar-
teten Nickens jedoch wieder ein Kopfschütteln, begleitet von der 
roten Karte „Immissionsschutz“, die wohl dazu führen werden, den 
bereits von 37 auf 28 Einzelhausparzellen zurückgenommenen 
Bebauungsplanentwurf nochmals enger zu fassen. Da die Überar-
beitung der Planung aber noch nicht so weit gediehen ist, befasste 
sich der Gemeinderat in seiner aktuellen Sitzung zunächst nur mit 
denjenigen Stellungnahmen, die ohne große Probleme behan-
delt werden konnten und ohne Folgen für den Bebauungsplan 
blieben. Das Aufstellungsverfahren kommt damit zunächst nicht 
entscheidend voran. Das wird erst der Fall sein, wenn die Arbeiten 
zur Nachbesserung des Plans abgeschlossen sind, womit aber 
wohl erst im August zu rechnen sein dürfte. Dann wird dem kom-
munalen Gremium ein abermals angepasster Entwurf vorgelegt 
werden, der dann auf die Zielgerade gehen sollte, um den Weg 
für die Vorhaben der Bauwilligen frei zu machen.

Kindertagesstätte in der Froschlach zeigt 
klare Konturen
Bevor sich die Ratsmitglieder um 19 Uhr in ihrer gewohnten Run-
de einfanden, hatten sie bereits einen Besuch der Kindertages-
stätte in der Froschlach absolviert. Denn Bürgermeister Korn hatte 
diesmal schon um 18.30 Uhr auf die Baustelle eingeladen, um 
seinen Kollegen und Kolleginnen an Ort und Stelle vor Augen zu 
führen, wo und wie die Gemeinde seit dem Spatenstich im Sep-
tember 2016 fast zwei Millionen Euro verbaut hat. 
Der leitende Ingenieur des Planungsbüros führte durch das Ge-
������	��������������	�������������������	���$����%�������
seines Konzepts. Derzeit werden in den Räumen die Bodenbeläge 
verlegt. Danach stehen nur noch die Sanitär- und Elektroinstalla-
tionsarbeiten sowie die Möblierung und Endreinigung an. Bereits 
der jetzt erreichte Status stellte die Kommunalpolitiker zufrieden, 
und die hellen, freundlichen Räume lassen erwarten, dass auch 
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Kinder und Eltern Freude an ihrer KiTa haben werden. Die Jüngs-
ten werden die Tagesstätte erstmals in zwei Monaten mit Leben 
erfüllen und ihr neues Reich erobern. Erst ein Vierteljahr nach dem 
�������	���$	��#������������������$"��&'(&)()*&+�����$��������
Einweihung geplant.    

Nächster Abschnitt des Rathausumbaus
vor Fertigstellung
Auch im Rathaus ist von Fertigstellung die Rede. Im Gegensatz 
zum Kindergarten geht es hier aber nur um einen Bauabschnitt. 
Das ist nicht verwunderlich, da Umbauen im Bestand und wäh-
rend laufenden Dienstbetriebs weder bei Handwerkern noch den 
Beschäftigten Begeisterung auslöst. Sei es, wie es wolle: wenn 
die Möbel geliefert sind, können zumindest die neu hergerichteten 
Räume auf der Nordseite des Erdgeschosses bezogen werden. 
Dort sollen das Einwohner- und Standesamt ihre neue Bleibe 
�	�	���#������4�##�������;���		<�=�����<��	�>��#�		<���	<�
Bezzel- Straße hin als nächster und letzter Bauabschnitt  in An-
griff genommen werden können. Was die Möbel betrifft, hat der 
Bauamtsleiter vorgeschlagen, vom Rahmenvertrag Gebrauch zu 
machen, der auch Basis für Beschaffungen des Freistaates Bay-
ern ist. Die auf Großeinkäufe zugeschnittenen Konditionen sind 
so günstig, dass sie teils 30 % unter dem Preisniveau liegen, das 
im Jahr 2014 unter Wettbewerbsbedingungen für Möbel aus dem 
gleichen Programm erzielt werden konnte. Der an einen Ansbacher 
Anbieter erteilte Auftrag liegt dennoch bei 20.000 €, weil weitge-
hend neue Möbel beschafft werden müssen, die auf den Zuschnitt 
und das Flächenangebot der modernisierten Räume abgestimmt 
sind.

Gemeinde übernimmt Betriebskosten für das 
Löhe-Zeit-Museum
Ein Museum, mit dem Geld zu verdienen ist, wird man weit und 
breit vergeblich suchen. Auch dem vom Heimat- und Geschichts-
verein betriebenen Löhe- Zeit- Museum geht es nicht anders, so 
dass der Aufwand von jährlich rund 1.500 € für Strom, Wasser, Ka-
nal, Heizung und weitere Betriebskosten bisher aus dem schmalen 
Budget des Vereins bestritten werden muss. Auf Dauer können 
die Mitglieder diese Belastung nicht stemmen, zumal auch die Er-
haltung und Präsentation der Exponate Geld kostet. Die Führung 
des Heimatvereins hatte sich daher mit der Bitte an die Gemeinde 
gewandt, doch künftig für die Betriebskosten aufzukommen. Ob-
wohl auch die Belastungen der Kommune laufend steigen und die 
Spielräume enger werden, fand der Antrag beim Gemeinderat Ge-
hör, da der Verein mit dem Museum eine Einrichtung ohne eigenen 
Nutzen betreibt, die jedoch in hohem Maße den Allgemeininteres-
sen des Ortes dient und sich selbst überregional auf das Ansehen 
und die Attraktivität von Neuendettelsau äußert positiv auswirkt, 
indem das Image als Wirkungsstätte Löhes in das Bewusstsein der 
Gäste und Besucher gerückt wird. Der Beschluss lautet, dass die 
Gemeinde künftig, und zwar erstmals die ab 2017 auf das Muse-
um entfallenden Betriebskosten, im Umfang von jährlich maximal 
1.500 € zu Lasten ihres Haushalts übernimmt. 

„Erfrischungsgeld“ für Wahlhelfer angehoben
�������	�����������������	�����������>������)*&+�������	�	-
den Wahlen vorauswerfen. Dennoch müssen bereits rechtzeitig die 
richtigen Weichenstellungen vorgenommen werden. Eine davon 
betrifft das sog. „Erfrischungsgeld“, das den Helferinnen und Hel-
fer als kleine Entschädigung für ihren bei den Wahlen geleisteten 
Dienst gewährt wird. Zuletzt war der Gemeinderat im Jahr 2013 mit 
dem Thema befasst und hatte das Erfrischungsgeld szt. pauschal 
auf 25 € festgesetzt. Mittlerweile sieht die neu gefasste Bundes-
wahlordnung vor, dass den Vorsitzenden der Wahlvorstände je 35 
€ und allen anderen Mitgliedern je 25 € gewährt werden können. 
Nicht nur die hiesige Verwaltung hält diese differenzierende Re-
gelung für unglücklich. Da eine Umfrage ergab, dass auch fast 
alle Nachbarkommunen einen einheitlichen Betrag für die bessere 
Lösung halten, bestätigte der Gemeinderat den Vorschlag durch 

Beschluss, wonach das Erfrischungsgeld für die Wahlen in Sep-
tember nun unterschiedslos 30 € betragen wird.

Breitbandausbau geht in die zweite Runde
Der Ausbau des Breitbandnetzes ist in den Ortsteilen bereits im 
Gange und auch im Zentralort verbessern die Versorger laufend 
ihre Netzstruktur. Da nach Finanzierung des aktuellen Ausbaupro-
gramms noch Mittel zur Verfügung stehen, um die verbliebenen 
weißen Flecken auf der Landkarte zu tilgen, hat der Gemeinderat 
bereits im August 2016 einen Auftrag zur fachlichen Begleitung 
eines zweiten Zuwendungsverfahrens erteilt. Fraglich war bisher, 
ob die restlichen Fördermittel in Höhe von rd. 400.000 € ausrei-
chen werden, um tatsächlich jedes einzelne Anwesen, etwa die 
Mühlen im Aurachtal mit einer zeitgemäßen Breitbanderschließung 
zu erreichen. Mittlerweile kann man die Frage getrost mit „ja“ be-
�	�
����	�������=���������#����#����(�Q>X$���	��Y��	�	������
nachgelegt hat. 
Im Klartext heißt das, dass es ab 01.07.2017 eine verbesserte 
Förderung gibt, bei der die  Kommunen noch einmal den indivi-
duell gewährten Förderhöchstbetrag erhalten können, wenn sie 
wenigstens 80 % der Anwesen in den geplanten Erschließungsge-
bieten mit Glasfaserleitungen anfahren. Das kann die Gemeinde 
Neuendettelsau nach fachlicher Beurteilung ihres Beraters zusa-
gen, zumal die nicht mehr kupferbasierten Anschlüsse die allein 
zukunftsfähige Ausbauvariante darstellen, weil sie zuverlässig und 
verlustfrei höchste Datenraten gewährleisten. Nach Klärung wei-
terer Details kann der neue Ausbauschritt baldmöglich eingeleitet 
werden.
Die Verwaltung berichtete in diesem Zusammenhang auch, dass 
mittlerweile der Förderbescheid aus dem Bundes-Programm vor-
liegt. Aus einem eigenen Fördertopf gewährt der Bund ohne Ei-
genbeteiligung der Gemeinde bis zu 50.000 € für die Erstellung 
eines Masterplans, mit dem in einem Was- wäre- wenn- Szenario 
��#�������
����
������[����	�$"����	�\����	����	�	�]���$�-
sernetz anfallen würden, das sich über den ganzen Ort erstreckt. 
Man muss kein Prophet sein, um einen hohen Betrag vorherzu-
sagen. Und zunächst wird fraglich bleiben, wann und in welchem 
Umfang man den Plan realisieren kann. Dennoch ist es wichtig, zu 
wissen, wo und mit welchen Erfolgen einzelne Schritte vollzogen 
werden können. Zunächst darf man aber auf das Ergebnis des 
Masterplans gespannt sein, das nach dem Bekunden verschiede-
ner Ratsmitglieder möglichst bald vorliegen sollte. 
Wie eine kurze Diskussion zum Thema Breitbandausbau zeigte, 
reagieren manche Bürger mit Unmut, weil sie nach wie vor auf 
leistungsfähige Anschlüsse warten. Die Verwaltung begegnet der 
Verärgerung durchaus mit Verständnis, musste aber klarstellen, 
dass Zeitverzögerungen, die auf höheren politischen Ebenen ent-
standen sind, nun in der laufenden Ausbauphase nicht mehr ein-
geholt werden können.    

Freie Bahn für die Gründung des Vereins „Kommunale 
Allianz Kernfranken e.V.“
Das Achterbündnis der Kommunen im östlichen Landkreis hat 
zahlreiche Themen zu bearbeiten, die von gemeinsamem Inter-
esse sind oder ein gemeinsames Planen, Handeln sowie einen 
��#��	�"�������$�	�	��	�	������	�̂ ��#�	���$����	(�_#�̀ ��$��
der Überlegungen kristallisierte sich eine Zusammenarbeit in Form 
eines Vereins als die vorteilhafteste Lösung heraus. In der Sitzung 
lag deshalb der Entwurf einer Vereinssatzung zur Abstimmung vor, 
der vom Gemeinderat auch angenommen wurde. Die Zustimmung 
zur Satzung ist Voraussetzung für die am 26.07.2017 geplante 
Gründungsversammlung, über die die Presse berichten wird. 

In nichtöffentlicher Sitzung standen u.a. Fragen der Ortsplanung 
und der Schulentwicklung auf der Tagesordnung sowie die Ent-
������	����	���	����]�#��	���	�	������	�q	���������$"��	�����
Deutsch sprechende Kinder auch im Schuljahr 2017/18 fortzuset-
zen.

R.R.
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Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und 
Wasserwerk sowie die Gasversorgung unter Tel.: 0172-

8115020, die Kläranlage unter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

Main-Donau Netzgesellschaft:
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

Notrufnummer Reckenberg-Gruppe: 
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen: 

0172/8102334  

Fundsachen
Die Fundsachen des Monats Juni 2017 sowie die Fundsachen aus 
dem Freizeitbad Novamare können während der Öffnungszeiten 
im Rathaus, Zimmer 4/5 von ihren Eigentümern abgeholt werden: 
Geld, Handy, Krawattennadel, Schlüssel.

Öffnungszeiten:
Rathaus
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag 14.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag – Freitag  10.00 – 12.00 Uhr
Montag   15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch   15.00 – 18.00 Uhr
Freitag   14.00 – 17.00 Uhr

Freizeitbad Novamare
Montag – Freitag  15.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an gesetzlichen
Feiertagen  10.30 – 18.00 Uhr
Frühschwimmen: 
Montag, Mittwoch, Freitag 05.45 – 07.15 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des 
Freizeitbades Novamare während der Sommerferien

Abfallwirtschaft:
Sommeröffnungszeiten Wertstoffhof 01. April – 31. Oktober
Mittwoch   13.30 – 17.00 Uhr
Samstag   09.00 – 13.00 Uhr

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:   Gelber Sack:
Freitag, 28. Juli 2017  Freitag, 11. August 2017
Biotonne:   Restmüll:
Mittwoch, 02. August 2017  Mittwoch, 26. Juli 2017

Bauschuttdeponie, Fa. Meyer, Windsbach, 
Tel.: 09871/67939-0. Die Bauschuttdeponie ist von 
08.00 – 12.00 Uhr an folgenden Samstagen
geöffnet: 29. Juli und 12. August 2017.

Unsere Bürgerstiftung - 
braucht Ihre Unterstützung 
Wenn auch Sie sich als Stifter oder Stifterin für die „Bürgerstiftung 
Neuendettelsau" engagieren möchten, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeinde Neuendettelsau oder an die Stiftungsexperten der 
Vereinigten Sparkassen Stadt und Landkreis Ansbach, die ausführ-
liches Informationsmaterial für Sie bereithalten. 
Selbstverständlich nimmt die „Bürgerstiftung Neuendettelsau" nicht 
nur Zustiftungen, sondern auch Spenden entgegen. Stiftungszu-
wendungen können steuerlich geltend gemacht werden. Ab einem 
Betrag von 200,-- Euro erhöht Ihre Zuwendung das Stiftungsver-
mögen, soweit sie nicht als Spende gekennzeichnet wurde. Spen-
den sind in jeder Höhe möglich. 
Bankverbindung der Stiftergemeinschaft: 
Vereinigte Sparkassen Stadt und Landkreis Ansbach 
IBAN: DE50 7655 0000 0000 0000 75. BIC: BYLADEM1ANS
Verwendungszweck: Bürgerstiftung Neuendettelsau

Sommerferien-Leseclub geht in neue Runde
Sommerferien ohne Lesen was geht? Kaum noch vorstellbar!
Der Sommerferien-Leseclub ist ein landesweites Leseförde-
rungsprojekt für Kinder und Jugendliche.   Es vermittelt Spaß am 
Lesen und Lesekom-
petenz und fördert 
Ausdrucksfähigkeit 
und Textverständnis. 
Teilnehmen können 
Schüler/innen aller 
Schularten ab der 1. 
Klasse.
In der letzten Juli-
woche werden die 
Anmeldungen ent-
gegengenommen. 
Die Teilnahme ist kos-
tenlos und unkompliziert. Als Belohnung für ihr Lese-Engagement 
erhalten alle Club-Mitglieder eine Urkunde, wenn sie mindestens 
drei Bücher gelesen und anschließend mit einer Bewertungskarte 
beurteilt haben. Außerdem nimmt man schon mit der ersten Be-
wertungskarte bei der Abschlussveranstaltung, Termin wird noch 
bekannt gegeben,  an einer Verlosung teil. Natürlich wird auch wie-
der der Lesekönig/in ermittelt und mit einem Sonderpreis belohnt.
Als Hauptpreis gibt es dieses Jahr Tickets für die Bavaria 
Filmstadt bei München.
Das Team der Gemeindebücherei freut sich auf viele Anmeldun-
gen.
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Sitzung des Seniorenbeirats
Am Dienstag, 25. Juli 2017��	������	������������	�������-
niorenbeirats der Gemeinde Neuendettelsau statt. Die Sitzung 
beginnt um 19:00 Uhr im Rathaus. Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Berichte über den Stand des Seniorenwegweisers, sowie die 
Sprechstunden des Seniorenbeirates und sonstige Informationen. 
Die Sitzung des Seniorenbeirates ist öffentlich.

Dienstags wöchentlich
Kreative Betreuungsgruppe������	������	���	������$"���\�-
gende Angehörige von 14.30 – 17.00 Uhr im Therese-Stählin-
Heim. Informationen unter Tel.: 8-4269.

Mittwochs wöchentlich
Lebensmittelausgabe der Tafel von 12.00 bis 13.00 Uhr im 
Löhehaus, Hauptstraße.
Probe der Feuerwehrkapelle um 19.30 Uhr im FW-Haus, Haa-
ger Straße.

Donnerstags wöchentlich
Tanzen zur Freude und Besinnung 14.30 – 16.00 im Kapitel-
saal, Heckenstraße. (27.07. Raum Miriam, Mutterhaus)
Vital Ü 55 von 14.30 – 15.30 Uhr im Wohnpark (Gymnastik-
raum), Hermann-von-Bezzel-Straße. Anmeldung und Informati-
onen unter Tel.: 8-4269.
Chorprobe des Gesangvereins: 19.30 Uhr gemischter Chor, 
20.45 Uhr Männerchor im Rotkreuzhaus, Haager Straße.

Mittwoch, 19. Juli
Offener Frauentreff von St. Laurentius um 20.00 Uhr im Win-
tergarten des DiaLog Hotels, Wilhelm-Löhe-Straße. Auf dem 
Programm steht ein literarischer Sommerabend mit fränkischen 
Liedern und G´schichtli.

Freitag, 21. Juli
Boule spielen am Bahnhof ab 19.00 Uhr, veranstaltet vom Freun-
deskreis Treignac.
Grillfest der Tischtennisabteilung des TSC um 18.00 Uhr in der 
Waldstraße 15. An diesem Abend werden auch die Vereinsmeister 
geehrt. Das Training fällt an diesem Freitag aus!

Samstag, 22. Juli
Schulfest des Laurentius-Gymnasiums und der Realschule von 
10.00 – 14.00 Uhr am Löhe-Campus, Waldsteig 9 der Diakonie 
Neuendettelsau.
Floriansfest des Feuerwehrverein Neuendettelsau e.V. ab 15.00 
Uhr am Feuerwehrhaus, Haager Straße.
Grillfest des Schützenverein Edelweiss 1922 e.V. ab 19.00 Uhr am 
Bogenschießplatz, Schlauersbacher Straße. Alle Vereinsmitglieder 
mit Familie und Freunden sind herzlich eingeladen. Anmeldung un-
ter: roland.huber66@gmx.de 

Sonntag, 23. Juli
MotorradFAHRER-Gottesdienst mit anschließender Ausfahrt. Be-
ginn: 14.00 Uhr an der St. Laurentiuskirche, Wilhelm-Löhe-Straße.

Mittwoch, 26. Juli
Altschülerinnentreffen ab 15.00 Uhr im Wohnpark, Hermann-von-
Bezzel-Straße.

Dienstag, 01. August
�������	�
���������������������	����� um 15.00 Uhr im Ter-
rassencafe im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Straße. Thema: 

Q�	����������<["����Y�q�������	�[��������\���(��	�����#�
Nachmittag diskutieren wir alle Fragen zu diesem Thema.

Mittwoch, 19. Juli
Öffentliches Musikantentreffen ab 18.00 Uhr im Gasthaus Link, 
Dietenhofen, veranstaltet von den Volkstanzfreunden Dietenhofen.

Donnerstag, 20. Juli
Windsbacher Bauernmarkt in der Rathauspassage von 15.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr
Eröffnung Waldstrandbad Windsbach – bis einschließlich 23. 
Juli – der Eintritt ist an allen vier Festtagen frei! – es gibt ein buntes 
Rahmenprogramm. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Freitag, 21. Juli
Lichtenauer Burgmärchen „Die sieben Zwerge“ im Innenhof der 
Festung in Lichtenau, veranstaltet vom Theaterverein Burgober-
bach, bis einschl. Sonntag, 23. Juli.
Kirchweih in Großhaslach bis einschl. Montag, 24. Juli.

Samstag, 22. Juli
Musical Aufführung „Dracula“ um 20.00 Uhr im Musiksaal der 
Mittelschule, veranstaltet von der Mittelschule Dietenhofen.
Internationale Volkswandertage veranstaltet von den Wander-
freunden Sachsen 1975 e.V., Treffpunkt um 06.00 Uhr im Vereins-
heim. Bis einschl. Sonntag, 23. Juli.

Sonntag, 23. Juli
Boule-Turnier ab 10.00 Uhr im Boulodrome Dietenhofen veranstal-
tet vom Partnerschaftskomitee Dietenhofen-Flavignac.
Open-Air Theaterstück „1520-Zeitenwende in Franken: Kaplan 
Laurentius Hiller“ um 14.00 Uhr im Gemeindehaus Kleinhaslach.
Musical Aufführung „Dracula“ um 20.00 Uhr im Musiksaal der 
Mittelschule, veranstaltet von der Mittelschule Dietenhofen.
Windsbacher Sommerkonzert IV von 16.30 – 17.30 Uhr in der 
Gottesruhkapelle Windsbach Kartenvorverkauf im Dekanat Winds-
bach.

Donnerstag, 27. Juli
Tag der offenen Tür / Schulfest von 14.00 – 17.00 Uhr im Johann-
Sebastian-Bach Gymnasium, Windsbach.

Freitag, 28. Juli
Musical in der Burg „Der Glöckner von Notre Dame“ veranstaltet 
vom Theaterverein Burgoberbach im Innenhof der Festung Lichte-
nau täglich bis einschl. Sonntag, 30.07. um 20.00 Uhr.

Samstag, 29. Juli
Kabarettabend mit Chris Böttcher um 20.00 Uhr in der Tennisan-
lage des TTC Bruckberg.

CSU-Stammtisch zur KiTa Froschlach
Die CSU Neuendettelsau lädt alle interessierten Bürger am 
25.7.2017 ab 19:30 Uhr zu einem politischen Stammtisch in den 
Gasthof Sonne, Hauptstraße ein. Wir wollen über den Kindergar-
tenneubau in der Froschlach und dazu bestehenden Fragen ins 
Gespräch kommen. Wir freuen wir uns auf die Zusage vom Bür-
germeister und den Gemeinderäten der CSU, die am Stammtisch 
teilnehmen.

Veranstaltungen der Kommunalen Allianz
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Open Air um 20.00 Uhr im Abtsgarten in Heilsbronn, veranstaltet 
vom Kulturverein Heilsbronn.

Sonntag, 30. Juli
Auto Cross des Motorsportclubs Windsbach e.V. ab 10.00 Uhr 
auf dem Crossgelände Windsbach am Wernsbachring.
Kirchweih in Bürglein.

Mittwoch, 02. August
Theatertag veranstaltet von der Theatergruppe Rampenlicht aus 
Bruckberg ab 13.00 Uhr in den Kreuzgangspielen in Feuchtwan-
gen. (auch am Freitag, 04. August).

Donnerstag, 03. August
Windsbacher Bauernmarkt in der Rathauspassage von 15.30 
Uhr bis 18.30 Uhr

Freitag, 04. August
Sommerfest des Tic-Tac-Toers Square Dance Club e.V. in In-
nenhof der Festung Lichtenau.
Kirchweih in Wicklesgreuth bis einschließlich Montag, 07. Au-
gust.

Sonntag, 06. August
Kirchweih in Bertholdsdorf und Suddersdorf.

Sportabzeichentermine 2017
An folgenden Terminen können die Leistungen für das Sportabzei-
chen erbracht werden:
Dienstag, den 25.07.2017 und Donnerstag, 20.07. und 
27.07.2017 jeweils ab 18.30 Uhr im Alfred-Kolb-Sportzentrum. Die 
Abnahme der Schwimmleistungen ist jeweils samstags um 8 Uhr 
im Freibad Heilsbronn.

Über zahlreiche Teilnehmer freuen wir uns 
Herbert Wedel, Steffen Raum 

Ich wünsche mir Zeit – Ich schenke dir Zeit 
Nicht viele Menschen haben heutzutage Zeit zu verschenken. Und 
trotzdem gibt es zum Glück immer wieder Menschen, die sich Zeit 
nehmen, um anderen zu helfen. 
Viele Familien mit kleinen Kindern wünschen sich Zeit, weil die 
Aufgabe, kleine Menschen in ihren ersten Lebensjahren zu be-
gleiten, eine große Herausforderung ist, bei der wenig Zeit für die 
Eltern selbst bleibt. 
Der Landkreis Ansbach hat mit dem Projekt Familienzeit eine Initi-
ative ins Leben gerufen, um Familien mit mindestens einem Kind 
unter drei Jahren alltagspraktisch zu unterstützen, indem wir eh-
renamtliche FamilienZeitSchenker/innen vermitteln. 
Menschen, die Zeit haben und Familien, die sich Zeit wün-
schen möchten wir zusammenbringen – denn Zeit schenken 
mach glücklich – und zwar beide Seiten! 
Wenn Sie sich als Zeitschenker/in oder Sie sich als Familie ange-
sprochen fühlen, dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Wir 
freuen uns über Ihre Rückmeldung! 
�������_	$��#����	�	��	�	������	�����


(��	�����<�	�����(
de (Suchwort: FamilienZeit) 
Telefonisch erreichen Sie uns unter: 0981 468 2107 
Ansprechpartnerin: Daniela Faigle (Dipl. Sozialpäd. FH) 
Per E-Mail erreichen Sie uns unter: familienzeit@landratsamt-
ansbach.de 
Manche Familien warten schon sehr lange auf Unterstützung. Viel-
leicht warten sie genau auf Sie! 
Wenn Sie sich jetzt angesprochen fühlen, dann kommen Sie doch 
ganz unverbindlich bei unserem nächsten Ehrenamts-Café am 
25.07.2017 um 14 Uhr im Landratsamt Ansbach vorbei. Um An-
meldung unter 0981 468-2107 oder durch E-Mail an familienzeit@
landratsamt-ansbach.de wird gebeten.

Ersatztermin für den Film „No Land‘s Song“
������������������
����������������"�������#������
im Iran im Mittwochskino zu sehen
Mission EineWelt zeigt in der Reihe „Mittwochskino“ im Juli den 
%���#�	�����#�Q���`�	�����	�Y(�%��������	����#�#����������	�
Untertiteln zeigt den Widerstand, den die Komponistin und Mu-
sikerin ���������� gegen die repressive Politik ihrer Heimat Iran 
aufbringt. Dort gilt ein Auftrittsverbot für Frauen vor männlichem 
oder gemischt geschlechtlichem Publikum, weil die Solo-Stimme 
der Frau als Mittel der erotischen Verführung gesehen wird. Sara 
will diese altmodischen Vorstellungen aufbrechen und wagt einen 
riskanten Schritt. 

Sie plant ein Konzert, in dem hauptsächlich Musikerinnen spielen 
und singen. Dafür reist sie nach Frankreich, um den Auftritt vorzu-
bereiten. Das Vorhaben ist riskant. Für die konservative iranische 
^������	��������������������������	���	������������	�����	����
wird mit allen Mittel versucht, das Vorhaben zu verhindern. 
Der in Deutschland lebende Regisseur ���������� begleitet sei-
ne Schwester zwei Jahre lang während ihres Kampfes für mehr 
Gleichberechtigung und künstlerische Freiheit. Er fängt dabei die 
Absurdität der Diktatur ein und zeigt, wie sich die Frauen trotzdem 
nicht entmutigen lassen. 

Q���`�	�����	�Y������#�Mittwoch, 26. Juli 2017, um 19.30 Uhr 
im Otto-Kuhr-Saal (Hauptstraße 2) zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Neues Schulungsangebot 
zum Demenzbegleiter
>��$���	��	������	��$"���\���	���	���X���������������������		��
ein neues Schulungsprogramm zum Demenzbegleiter bei der Di-
akonie Neuendettelsau.
Menschen die an Demenz leiden, brauchen im Fortschreiten der 
Erkrankung rund um die Uhr Betreuung. Damit die Erkrankten 
möglichst lange in der eigenen Häuslichkeit leben können, benö-
����	��\���	���	���X�����>��$���	��	������	�(�����������������
����	���X����	������	���	��\���#��������������������������	�
stehen beratend und helfend zur Seite. Darüber hinaus werden 
Mitmenschen gesucht, die bereit sind, stundenweise mit einem 
Demenzpatienten den Alltag zu gestalten. Spazieren gehen, viel-
leicht ein Eis essen, Karten spielen und zum Beispiel Geschichten 
vorlesen, je nach persönlicher Vorliebe, bringen Lichtblicke in den 
Alltag des Erkrankten. Der Umgang mit Demenzerkrankten kann in 
��	���>��$��������	�������	��
���	(�%���=����������$"���\���	��
Angehörige Stadt- und Landkreis Ansbach in Neuendettelsau,  bie-
tet ein neues Schulungsprogramm zum Demenzbegleiter an. Hier 
bekommen zukünftige Helfer neben Informationen zur Erkrankung 
und den Auswirkungen auf das Alltagsleben, Wissen zur Beglei-
tung und Beschäftigung im Miteinander. Die Schulung beginnt am 
28. Oktober und geht bis zum 21. November 2017. Nach vierzig 
Unterrichtseinheiten an vier Samstagen und dem Abschluss am 
%��	����	���#��������������	�����������	��	���	�4�������������
sie berechtigt, als freiwillige Helfer Erkrankte zu betreuen. Für er-
brachte Betreuungsstunden erhalten die Freiwilligen Helfer eine 
Aufwandsentschädigung.

Für Angehörige bietet der nächste Kurs „Demenz verstehen“ am 
dem 25. September 2017 viele Informationen. Hier bekommen An-
gehörige nach dem Konzept „EduKation demenz“ wertvolle Tipps 
$"��������\�����������	(�%���[����	�$"���������	���������������
Barmer Krankenkasse in Zusammenarbeit mit der Diakonie Neu-
endettelsau.

Weitere Informationen und Anmeldung zu beiden Kursen sind bei 
���=����������$"���\���	���	���X���������<��	�̀ �	�������	�-
bach in Neuendettelsau, Heilsbronner Str.44 (hinter der Clinic) un-
ter der Tel: 09874/85555 oder per mail an angehoerigenberatung.
ansbach@diakonieneuendettelsau.de erhältlich.
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Bildungsprogramm für Waldbesitzer 
im Angebot
Ab Herbst 2017 bietet das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ansbach wieder ein Bildungsprogramm (BiWa) für Wald-
besitzer/Waldbesitzerinnen an.
An 10 Abenden und drei Samstagen werden dem interessierten 
Waldbesitzer/Familienmitglied verschiedene Themen aus der forst-
lichen Arbeit nahegebracht. 
Ab dem 13.September, jeweils Mittwochabend (von 19.00 Uhr bis 
22.00 Uhr), soll es den Teilnehmern ermöglicht werden tiefer in ein-
zelne Bereiche der Waldbewirtschaftung ein zu steigen. Zusätzlich 
����	���������	��	�	��	�������#�����	���������������$"���	-
gen statt. Ziel ist es, dem Waldbesitzer ein erfolgreicheres Bewirt-
schaften seines Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der Themen 
reicht von „Baumartenkenntnis“ über „Bestandsbegründung“ und 
„Durchforstung“ bis zur „Holzernte“.
%��������������	���	�	��	��	�^��#�	����`�	
�������$��-
schule Ansbach in der Mariusstraße 24 statt. 
Jeder Teilnehmer erhält einen Ordner mit begleitenden Unterlagen, 
den Vorträgen in Kurzfassung, Links zu weiteren Informationsquel-
len und viele nützliche Handreichungen.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, melden 
sich Interessenten verbindlich bei ihrem zuständigen Förster oder 
beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach (Tel: 
0981 8908 0) an.

Fahrkartenverkauf in Neuendettelsau
Öffnungszeiten des Verkaufsschalters der Deutschen Bahn im 
Bahnhof:
Montag – Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag – Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Telefonisch ist der Bahnhof unter der Nr. 4236 zu erreichen.

Vorstandswahlen beim Verein zur 
Förderung der Jugendabteilung Fußball des 
TSC Neuendettelsau e.V.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde die Vor-
standschaft neu gewählt. Grundsätzlich blieb alles beim Alten. Nur 
Horst Bischoff wurde als zusätzlicher Beisitzer in den Vorstand mit 
aufgenommen. 
Somit besteht der Vorstand nun aus:
1.Vorsitzender: Andreas Trautner
Stell. Vorsitzender: Jürgen Lehnert
Schriftführer: Joachim Frank
Kassier/Schatzmeister: Stefan Blaser
Beisitzer: Norbert Ebert, Alexander Hegt, Markus Barts, 
Horst Bischoff
Als zuverlässige Kassenprüfer wurden Otto Abend und Martin 
Frank ebenfalls bestätigt.
Der 1.Vorsitzende Andreas Trautner möchte sich auf diesem Weg 
ausdrücklich bei allen Vorstandsmitgliedern und aktiven Helfern im 
Verein für die geleistete Arbeit herzlich bedanken.

60 Jahre Obst-und Gartenbauverein Aich
Sein 60-jähriges Jubiläum konnte der Obst- und Gartenbauverein 
Aich in Zusammenhang mit dem alljährlichen Sommerfest am Feu-
erwehrhaus in Aich, feiern. Vorstand Erwin Jungmann konnte hier-
zu die zahlreichen Gäste aus Aich und der näheren Umgebung, 
begrüßen. Zur Mittagszeit war das Festzelt vollständig gefüllt und 
es mussten noch zusätzliche Tische und Stühle aus dem Feuer-
wehrhaus aufgestellt werden. Neben einem deftigen Mittagessen 
gab es am Nachmittag noch selbstgebackenen Kuchen und Torten 
zum Kaffee. Auch die in einem gesonderten Zelt aufgestellten Ta-
feln zur Geschichte der letzten 50 Jahre, zu der viele Zeitungsaus-
schnitte der FLZ beitrugen, fanden großen Anklang und die älteren 
Aicher Mitglieder des Vereins leisteten auch ihren Beitrag und ga-

ben Erläuterungen zu den einzelnen Bildern und Beiträgen. Viele 
stellten dabei fest, was sich in dieser Zeit doch alles geändert hat.
Die zum Fest durchgeführte Verlosung des Vereins ging in kür-
zester Zeit über die Bühne, denn jedes zweite Los war ein Treffer 
und war somit ein großer Anreiz.                                                 SN

Blick in das gefüllte Zelt
Foto: Schottmann

Gedenkgottesdienst zum 100. Todestag 
von Hermann von Bezzel
Am 8. Juni 1917 verstarb der langjährige Rektor der Neuendet-
telsauer Diakonissenanstalt Hermann von Bezzel. Ihm zu Ehren 
fand ein Gedenkgottesdienst in seiner Heimatgemeinde Wald 
bei Gunzenhausen statt. Zudem erscheint ein neuer Band der 
löhe:portraits, der sich dem Wirken und Werk von Hermann von 
Bezzel widmet.
„Hermann von Bezzel war ein eindrücklicher Lehrer und Prediger, 
eine große Persönlichkeit und ein Freudenbote“, sagte Regional-
�����X�	�]���������	�
�����	�������������(������	�%�(���������
Hartmann, Vorstandsvorsitzender der Diakonie Neuendettelsau, 
gestalteten gemeinsam mit Pfarrer Johannes Wagner den Gedenk-
gottesdienst in der Walder Kirche. Zusammen mit vielen Gästen 
gedachten sie des ehemaligen Rektors, der aufgrund seines un-
ermüdlichen Einsatzes später auch zum Präsident des Oberkon-
sistoriums der evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern berufen 
und in den Adelsstand erhoben wurde.
Hermann Bezzel wurde im Alter von 30 Jahren zum Rektor der Di-
akonissenanstalt Neuendettelsau ernannt. Als zweiter Nachfolger 
von Wilhelm Löhe, dem Gründer des Neuendettelsauer Diakonie-
werks, prägte er die Entwicklung der Diakonie in großem Maße. 
Er war studierter Theologe und Philosoph behielt das Amt des 
Diakonie-Rektors für 18 Jahre inne. „Umfassende Reformen im 
Schulwesen sowie der Neubau moderner Einrichtungen, wie das 
Krankenhaus und das Schulhaus in Neuendettelsau sind mit die 
markantesten Kennzeichen seiner Arbeit“, erzählte Erich Bezzel, 
der als Urgroßneffe von Bezzel heute der letzte bei der Diakonie 

Gestalteten den Gottesdienst: Erich Bezzel, Urgroßneffe von 
Hermann von Bezzel (links), Rektor Dr. Mathias Hartmann, 
�������	
�����������	���������������������������������������
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beschäftigte Bezzel ist. Auch gründete Hermann von Bezzel das 
erste Feierabendhaus und leitete den Bau der Filialen in Bruck-
berg und Himmelkron in die Wege.  „Hermann von Bezzel hatte 
das zentrale Anliegen, deutlich zu machen, dass Gott in unserem 
��X���	����	�����	����##�Y��������̂ ����	�������X�	����	�
���(�
Er betrieb aktiv Seelsorge und sah es als Aufgabe der Diakonie, 
für die schwächsten der Gesellschaft da zu sein. „Auch wenn er 
Zeit seines Lebens ein angefochtener Mann war, war es sein lei-
denschaftlicher Einsatz für die Menschen und das ökumenische 
Miteinander, das ihn auszeichnete“, so Bornowski. Mit 56 Jahren 
starb Bezzel in München und wurde in seiner Heimatgemeinde 
Wald bei Gunzenhausen beigesetzt. 
Anlässlich seines 100. Todestages erschien auch ein neuer Band 
der löhe:portraits, der sich dem Wirken und Werk von Hermann 
von Bezzel widmet und kostenlos in der Bibliothek der Diakonie 
Neuendettelsau erhältlich ist.

Spende für das Löhe-Zeit-Museum
Im vorigen Jahr feierte der Heimat- und Geschichtsverein Neuen-
dettelsau und Umgebung e.V. sein 25jähriges Jubiläum. Aus die-
sem Anlass stiftete Judy Zehnder Keller aus Frankenmuth in USA 
2500 Euro für das Löhe-Zeit-Museum. Der Ort Frankenmuth liegt 
in der Nähe von Detroit (Michigan) wurde 1845 von einer Gruppe 
fränkischer Auswanderer aus Neuendettelsau, Roßtal und Um-
gebung  gegründet. Der Neuendettelsauer Pfarrer Wilhelm Löhe 
�	�����"����������]�"	�	����	��	�	�������������	��������������	�
geistlicher Hinsicht. Er gab den Auswanderern auch zwei Glocken 
mit, die vor der dortigen St. Lorenzkirche aufgehängt sind. 
Heute ist Frankenmuth ein weithin bekannter Touristenort mit 
fränkisch-bayerischem Flair. Dazu hat insbesondere die Familie 
Zehnder beigetragen, die im 19. Jahrhundert aus dem Neuendet-
telsauer Ortsteil Mausendorf auswanderte. Sie gründete ein Res-
taurant, das inzwischen zu einem großen Hotel mit 360 Zimmern 
ausgebaut wurde. Judy Zehnder Keller ist nicht nur Managerin, 
sondern auch Besitzerin der Bavarian Logde und erhielt für ihre 
unternehmerischen Leistungen mehrere Auszeichnungen. Sie war 
die erste weibliche Stadträtin und Rotary-Präsidentin. In den ver-
��	��	�	�;������	��	���������������%��������	����������	�
dabei auch Anregungen für ihr Unternehmen gewonnen. Insbeson-
dere ist sie auf den Spuren ihrer fränkischen Vorfahren gewandelt 
und hat ihrer Familie ihre Wurzeln gezeigt. Sie ist dankbar für die 
Unterstützung durch das Neuendettelsauer Ehepaar Dr. Horst und 
Martha Becker, dem sie ihre Spende widmete. 
Kürzlich war sie mit ihrer Familie im Löhe-Zeit-Museum in Neu-
endettelsau zu Gast. „Unsere Existenz verdanken wir in Franken-
muth Pfarrer Löhe. Er wird in einem Bild in dem Kirchenfenster der 
St. Lorenzkirche geehrt“, sagte Judy Zehnder Keller. Bei dieser 

Gelegenheit bedankte sich der Vorsitzende des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Dr. Hermann Vorländer für die großzügige Spende 
mit einem historischen Bild, das Martin Luther mit seinem berühm-
ten Satz „Hier stehe ich, ich kann nicht anders, Gott helfe mir. 
Amen“ darstellt. Judy Zehnder Keller freute sich sehr darüber und 
kündigte an, dass es einen Ehrenplatz in ihrer Bavarian Lodge 
erhalten wird. Das Geld soll für die Neugestaltung der Vitrine über 
die Auswanderung und Gründung von Frankenmuth im Löhe-Zeit-
Museum verwendet werden. 

Die Geschichte von Martin Luther 
und seinen Gefühlen 
Ein Musical über Martin Luther, über seine Geschichte und seine 
Gefühle: Studierende der Fachakademie für Sozialpädagogik Hof 
präsentierten begeisterten das Publikum im Luthersaal mit dem 
Musical „MaLu“. 
Das bunte und abwechslungsreiche Musical auf der Bühne im Lu-
thersaal in Neuendettelsau drehte sich um die Gefühle Angst, Wut, 
Rebellion, Durchhaltevermögen, Glück, Vertrauen und Geborgen-
heit. Dabei nahmen die 20 Studierenden der Fachakademie für 
Sozialpädagogik in Hof kein Blatt vor den Mund und begeisterten 
das Publikum mit ihrem Gesang, den Tänzen und den ehrlichen 
Kommentaren. 
Wie? Martin Luther hatte Angst? Ehrlich?, fragte eine Schauspie-
lerin. Ja, die hatte er, deswegen betete er zu Gott und entschloss 
sich dazu, Theologe zu werden, antworte eine andere. Und was 
hat es mit den Gefühlen von Wut und Rebellion zu tun? Diese Ge-
fühle brachten Martin Luther dazu, die 95 Thesen an die Wand der 
Kirche zu hämmern und in seiner Zeit auf der Wartburg die Bibel 
in die deutsche Sprache zu übersetzen, erklärten die Akteure dem 
Publikum. Möglich war das, in dem er Mut bewiesen hatte. Wie die 
drei Kindergartenkinder, die die Akteure in der nächsten Szene auf 
die Bühne holten und eine spontan vom Publikum mitentwickelte 
Szene mitkreieren ließen. Das Musical-Team verzauberte damit, 
dass sie das Publikum immer wieder mit einbezog. Die Schau-
spieler fragten die Kinder nach ihren Gefühlen, wann sie Angst 
oder Wut verspürten und worüber sie glücklich seien. „Glück habe 
Martin Luther zum Beispiel durch seine Frau Katharina von Bora 
gefunden. Deswegen hat er sich dafür eingesetzt, dass evangeli-
sche Pfarrer heiraten durften“, erzählten sie. Verdeutlicht wurde die 
Geschichte Martin Luthers nicht nur mit Gesang und Tanz sondern 
auch durch Zeichnungen, Schattenspiel und Pantomime. Bei der 
Entwicklung des Stücks kam es den Studierenden nicht nur auf die 
geschichtliche Darstellung an, sondern darauf, die Aktualität der 
Thematik für Kinder nachvollziehbar zu machen. 
Alle zwei Jahre begeistert die Fachakademie mit ihren Musicals 
das Publikum aus der ganzen Region. Das aktuelle Stück haben 
Studierende im Jubiläumsjahr „500 Jahre Reformation“ unter der 
Leitung von Astrid Döberlein (Chor und Gesang), Lis Wilczek (Cho-
��������������	���[X������_	���	����	����	�̂ ��$���	�����#�����

��	�������������"����#��	$����%��������&�''�����*�+������-�		���
und rechts Dr. Hans Rößler, langjähriger Leiter des 
Löhe-Zeit-Museums in Neuendettelsau.

Foto Günter Kohlmann

Mit Tanz und Gesang begeisterten die 20 Studierenden der Fach-
akademie für Sozialpädagogik in Hof mit ihrem Musical „MaLu – 
oder die Geschichte von Martin Luther und seinen Gefühlen“.
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(Musik) mit viel Elan von Grund auf erarbeitet. Als Themenmelodie 
führt „Ein feste Burg“, von Luther selbst geschrieben, von Bild zu 
Bild. 

7. Ehemaligentreffen der Fachschule für 
$�����%��	��������������&	��������������
�����&'*�>����������	���\������	�>����������	���\�����		�	�
nutzten die Gelegenheit für Gespräche und Wiedersehen mit alten 
Klassenkameraden. 
Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen fand 
���+(����#�����	���$$�	����=����������$"��>����������	���\�-
ge und –hilfe im Garten des Schulgebäudes in Neuendettelsau 
statt. Eingeladen waren alle ehemaligen Fachschülerinnen und 
Fachschüler sowie Mitarbeitende. Dabei war es egal, ob der Ab-
schluss erst ein paar Jahre oder bereits einige Jahrzehnte zu-
rücklag. Schulleiterin Doris Sitzmann-Korn feierte beispielsweise 
ihr 30-jähriges Jubiläum gemeinsam mit Klassenkameraden. „Ich 
freue mich, dass so viele gekommen sind und wünsche uns al-
len einen schönen, unvergesslichen Abend“, betonte sie bei ihrer 
Begrüßung und dankte den Fachschülern der beiden Mittelkur-
se, die das Ehemaligentreffen gemeinsam mit den Lehrkräften 
Barbara Bruno, Ursula Weiß und Erika Kohl organisiert hatten. 
Im Gegensatz zu den Vorjahren wurde heuer weniger Programm 
gemacht und dafür mehr Wert auf gute Gespräche und schöne 
Begegnungen gelegt. „Die Ehemaligen können Erdbeerbowle trin-
ken, Kuchen essen oder witzige Klamauk-Fotos machen“, sagte 
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und –hilfe. Extra hierfür war den ganzen Abend ein Foto-Team 
unterwegs, dass allerlei witzige Accessoires im Gepäck hatte. Für 
Essen und Trinken sorgten ein Food Truck und eine Brauerei. Es 
gab Burger, Cocktails, Kaffee und Kuchen. Für die musikalische 
Umrahmung der Veranstaltung war die Band „Strawberry Jam“ 
verantwortlich. Deren Geschichte begann auch in der Fachschule: 
„Zwei der Musikerinnen lernten sich hier kennen und begannen 
gemeinsam zu musizieren“, erzählte Erika Kohl.
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die Gelegenheit für Gespräche und Wiedersehen mit alten 
Klassenkameraden.

Nachwuchsschütze setzt neue Maßstäbe! 
Mit einem phänomenalen Ergebnis stellte Elias-Jannis Grießmei-
er nicht nur den neuen Vereinsrekord der SV-Edelweiß-Schützen, 
sondern holte sich außerdem ganz souverän den Bezirksmeis-
tertitel! 
An einem sehr heißen letzten Mai-Wochenende fand die WA-Be-
zirksmeisterschaft der Bogenschützen in Feucht statt. Dort konnte 
sich bereits am ersten Tag die Vereinskollegin Silke Diwisch über 
ihre persönliche Bestleistung und eine sehr gute Platzierung freu-
en. Trotz erheblicher Einbußen im zweiten Durchgang schaffte sie 
es mit 550 Ringen (290/260) auf den 2. Platz und wurde somit 
Bezirks-Vizemeisterin in der Damenklasse. Holger Aschenneller 
hatte sich im größten Teilnehmerfeld, der Herren-Altersklasse, be-
haupten müssen und schaffte es mit stabilen 536 Ringen (266/270) 
auf Rang 27 von 44. 
Am Sonntag, dem zweiten Wettkampftag, zauberte dann der Nach-
wuchs auf. Bereits nach der ersten Hälfte war klar, wer die Nase 

vorne hatte: Mit 320 Ringen setzte sich Elias-Jannis Grießmeier 
zur Halbzeit auf Platz 1, den er dann auch lässig hielt. In der zwei-
ten Hälfte toppte er dann noch seine Ringzahlen und bestätigte 
mit insgesamt 644 Ringen seinen 1. Platz in der Schülerklasse 
A. Mit diesem Ergebnis liegt er weit über den erforderlichen Zu-
lassungszahlen zur Bayerischen Meisterschaft, die Ende Juli in 
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Betz (Quali: 570 Ringe, Herren-Altersklasse) an der Landesmeis-
terschaft teil. 
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Verdienter Aufstieg für den SV Edelweiß==== 
1922 Neuendettelsau in die nächste Klasse.=== 
Von Anfang an war die Wettkampfsaison für unseren Schützen-
verein spannend wie ein guter Krimi. Als erstes setzte sich der 
SV aus Weißenbronn an die Spitze, aber immer dicht gefolgt von 
unserem Schützenverein. Als es dann zu einem Aufeinandertreffen 
der beiden Vereine kam, konnte sich die Mannschaft aus Neuen-
dettelsau mit einem knappen Sieg durchsetzen. Diesen Vorsprung 
verteidigten sie bis zuletzt, und steigen dadurch in der kommenden
Saison in die nächste Klasse auf.0=======================

v.l.n.r. Stefan Schlund, Michaela Lang, Bernd Huber, 
Martin Latteier und Roland Huber

Pferdegeschichten, Piratenabenteuer & Co .... 
Am Kirchweihmontag war es endlich soweit. Die Grundschüler der 
Grund- und Mittelschule Neuendettelsau veranstalteten im Rah-
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Bei schönem Wetter breiteten die Kinder der 1. – 4. Klassen ihre 
Decken auf dem Pausenhof aus, um dort ihre Bücher an Mitschüler 
zu verkaufen. Die perfekte Möglichkeit um einerseits das Taschen-
geld etwas aufzubessern und andererseits sich für die kommen-
den Sommerferien mit neuem Lesestoff zu versorgen. Viele Kinder 
entpuppten sich als geschäftstüchtige Verkäufer und priesen ihre 
Auswahl an Büchern voller Eifer an. So wechselten fast minütlch 
mehrere Bücher den Besitzer. Sowohl die kleinen Verkäufer, als 
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St. Nikolai

St. Franziskus

St. Laurentius

Donnerstag, 20.07.2017
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
19.30 Uhr Bündnisfeier am Bildstock 

Freitag, 21.07.2017
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 22.07.2017
18.30 Uhr Herzblut - Lobpreis mit Anbetung und Glaubenszeugnis; 
anschl. Brotzeit

Sonntag, 23.07.2017 
09.30 Uhr Hochamt mit anschl. Fahrzeugsegnung 
19.00 Uhr Ökum. Kreuzandacht in Haag 

Donnerstag, 20.07.2017
17.00 Uhr  Segnungsgottesdienst für die Schulkinder 
 der Kindertagesstätte Arche Noah in St. Nikolai

Freitag, 21.07.2017
8.30 Uhr  letzte Morgenandacht vor den Ferien in St. Nikolai  
 Pfr. Walther 
19.30 Uhr  letzte Gebetsandacht vor den Ferien im Löhehaus

Sonntag, 23.07.2017, 6. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr  Gottesdienst in Wernsbach, Pfr. Stahl
10.15 Uhr  Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Stahl
10.49 Uhr  Gottesdienst 11vor11 im Löhehaus in St. Nikolai  
 Gleichzeitig Kinderprogramm, 
 anschl. Kirchenkaffee, Pfr. Löhr
19.00 Uhr  Kreuzandacht in Haag

Freitag, 28.07.2017
8.15 Uhr Schulabschlussgottesdienst der Mittelschule
18.00 Uhr  Ökumenischer After work Gottesdienst im Löhehaus
 Herzliche Einladung an alle die die Woche gern 
 ausklingen lassen

Sonntag, 02.08.2017, 5. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr  Gottesdienst in Reuth, Pfr. Stahl
10.15 Uhr   Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Stahl / 
 Kein Kindergottesdienst in den Ferien!
11.30 Uhr  Taufgottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Stahl

Donnerstag, 20.07.2017
8.30 Uhr Matutin
19.00 Uhr Semesterschluss-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Freitag, 21.07.2017
8.00 Uhr Schulandacht
12.30 Uhr Abschluss-Gottesdienst 10. Klassen Realschule
16.00 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau 
 (Diakonin Riedel)
 Erinnerungsfeier der Palliativstation

auch die Käufer waren sehr stolz auf sich und ihre Ausbeute.
Besonders freuten wir uns auch über die Bücherausstellung der 
Buchhandlung Freimund. Auch hier konnten die Kinder neue Ideen 
sammeln und auf Wunschzettel für zu Hause notieren. 
Auch die 5. Klassen und das Förderzentrum St. Laurentius be-
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Zum Abschluss eines ereignisreichen Lesetages wurden noch die 
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Büchern beantwortet und Punkte gesammelt haben. Hiermit gratu-
lieren wir noch einmal herzlich Paul Zehnder (1a), Lotta Zeus (2a), 
Laura Beyerlein (3b), Karim Mahmoud (3a), Andrea Tratt (4b) und 
����	��	���	�\������	�`����	������	�����#�������	��q���	��
und ein neues Buch mit Lesezeichen erhielten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle unsere kleinen Käufer und 
Verkäufer für ihren Fleiß und die Freude mit der ihr dabei wart, 
auch an die örtliche Buchhandlung für die tolle Auswahl an neuen 
Büchern und an unsere Gemeindebücherei die unsere Kinder im-
mer mit viel Lesestoff versorgt. 

19.00 Uhr Abendandacht (Pfr. Schwarz)
 Im Anschluss Möglichkeit zu Einzelbeichte 
 oder seelsorgerliches Gespräch in der Sakristei 

Samstag, 22.07.2017
18.00 Uhr Vesper

Sonntag, 23.07.2017, 6. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Lefèvre)
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Oberin Biewald)
14.00 Uhr MotorradfahrerInnen-Gottesdienst (Rektor Dr. Hartmann)
18.00 Uhr Vesper mit Heiligem Abendmahl 

Dienstag, 25.07.2017, Tag des Apostels Jakobus des Älteren
18.00 Uhr Vesper

Mittwoch, 26.07.2017
10.45 Uhr Schulschluss-Gottesdienst (Förderzentrum St. Martin)
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 27.07.2017
8.30 Uhr Matutin
&�(**�q��� ���#�	�<]�������	���>����������	���\���

Freitag, 28.07.2017
8.00 Uhr Schulschluss-Gottesdienst (Gymnasium) 
9.45 Uhr Schulschluss-Gottesdienst (Realschule)
16.30 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau 
 (Diakonin Riedel)
19.00 Uhr Taizèandacht (Pfr.in Lefèvre)
 Im Anschluss Möglichkeit zu Einzelbeichte 
 oder seelsorgerliches Gespräch in der Sakristei 

Samstag, 29.07.2017
18.00 Uhr Beichtvesper (Pfr.in Lefèvre)

Sonntag, 30.07.2017, 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Deutsche Messe (Pfr. Schwarz)
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Pfr.in Goetz)
18.00 Uhr Vesper 

Dienstag, 01.08.2017
19.00 Uhr Komplet

Mittwoch, 02.08.2017
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 03.08.2017
8.30 Uhr Matutin
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Dienstag, 25.07.2017
08.00 Uhr Rosenkranz 
08.30 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe 

Donnerstag, 27.07.2017
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 28.07.2017
08.15 Uhr Schulschlussgottesdienst 
18.00 Uhr After Work mit Gott 

Sonntag, 30.07.2017 
10.00 Uhr Hochamt 

Beachten Sie bitte auch kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: http://neuendettelsau. 
bistum-eichstaett.net/gottesdienstordnungen/gottesdienste-und-ter-
mine/

NIX LOS IN 
NEUENDETTELSAU??!!

Nikolai Youth Church – Tel.: Andreas Güntzel, 
68 91 16 – www.nyc-neuendettelsau.de 

Jugendzentrum Neuendettelsau, Tel.: 82241 
- info@juz-nau.de - 

Öffnungszeiten:
- Montag, Mittwoch und Donnerstag: 17.00 - 21.00 Uhr
- Freitag: 17.00 - 22.00 Uhr

Unsere Gruppenstunden sind:
- Sportgruppe: montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
  in der Doppelturnhalle am Löhe-Campus
- „Kids-Club“: dienstags von 15.00 – 16.30 Uhr 
  (Kinder von 6-10 Jahren)
- „Bandproben“ dienstags von 19.00 – 21.00 Uhr
- „Feierabendtreff“: mittwochs von 19.00 -20.30 Uhr 
  (Menschen mit Behinderung)
-  Basketballgruppe: donnerstags 19.30-20.30 Uhr in der 
   Einfachturnhalle am Löhe-Campus

Unser Monatsprogramm im JULI:
- 21.7.: Spiele und Spaß draußen
- 28.7.: Sommerabschluss-Grillen 
  (bitte Grillgut selber mitbringen)

VGN FerienTicket vom 29.Juli - 11.September 2017
Wer in den Ferien nicht groß weg fährt, kann günstig im 
VGN-Gebiet die Umgebung mit Bus und Bahn erkunden. 
Ob Amberg, Bayreuth, Kitzingen oder zum Paddeln auf 
der Altmühl in Solnhofen, es gibt viele interessante Ziele.
Die FerienTickets gelten von Montag bis Freitag ab 
9 Uhr und am Wochenende rund um die Uhr. Für nur 
32,20 € könnt ihr in den gesamten Ferien im ganzen 
VGN mit Bus und Bahn unterwegs sein. Das Ticket 
ist ab 17.Juli erhältlich. Ein verbundweites Tagesticket 
kostet nur 5,10 €. 
Das Ferien TagesTicket entspricht am Automaten „TagesTicket Solo, 
Preisstufe 2“. Am Wochenende gilt die Ferien-Tageskarte für Samstag 
und Sonntag.
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre können sich ohne Verbundpass 
die passende Fahrkarte besorgen: Ab dem 15. Lebensjahr brauchen 
Schüler, Azubis und Studenten einen gültigen Verbundpass mit Licht-
bild. Wer noch keinen besitzt, kann diesen mit einer Bescheinigung 
der Ausbildungsstätte in den Kundenbüros oder am Bahnhof in Neu-
endettelsau beantragen. Tickets gibt es auch online unter: www.vgn.
��$����	������(�������������\"��	��	��������	����
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IMMOBILIE gesucht? KAUF- und 
MIETANGEBOTE täglich aktualisiert 
unter: Tel.: 09874 6 88 60, bzw. www.
hoegner.net

LOHNSTEUERHILFEVEREIN - Ver-
einigte Lohnsteuerhilfe e. V. Bera-
tungsstelle Neuendettelsau (in der Passage), Tel.: 0162-6 52 80 96, EMail: 
Stefan.Arnold@vlh.de

Immeldorf, 2-Zi.Whg. m. Einbauküche, 70 m2, EG m. Terrasse, 430€ WM, 
ab 01.10.2017 provisionsfrei zu vermieten, Tel.: 0170/3470251

1 Zimmer, Küche, Dusche, ab 1.8. oder 1.9 zu vermieten, Tel.: 09874-4283
 oder 0175-5993907

Appartement NEU an Wochenendheimfahrer zu vermieten, Tel.: 0172-
2724490
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Bücher Sammelaktion 
für die Arbeit des technischen Missionars 
Martin Ahnert in Tansania. 
20 % des Reinerlös gehen nach Afrika. 
Die Bücher werden bei Ihnen abgeholt. 

Rufen Sie bitte abends von 15 bis 19 Uhr 
bei Frau Birgit Franz an 09831-1620.

Anzeigenschluss, Erscheinungsdaten, 
��������	
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Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen senden 
Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

kerstin.schmoll@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an 
Werbeagentur Habewind in Neuendettelsau: 

amtsblatt@habewind.de
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